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                   Poppelsdorf, 7. Juli 2017   

          Zur diesjährigen Sommerpause wünschen wir erholsame 
            Tage und Wochen – und zu den weiteren Veranstaltungen  
              laden wir alle Mitglieder und Freunde wieder herzlich ein.

      
 

Wir treffen uns noch einmal zur Abrundung unseres historischen Arbeitskreises 
 „Poppelsdorfer Familien“  

 

am Dienstag – 18. Juli 2017 – 16 Uhr im Poppelsdorfer Heimatmuseum 
 

Zu hören sind Berichte und Erzählungen über Familien aus der Sebastian- und Sternenburgstraße, etwa zu 
verschiedenen Wolber-Linien oder auch zu anderen von Teilnehmern eingebrachten Familiengeschichten. 

____________________________________________ 
 

Im Herbst beginnen wir dann mit dem angekündigten zweiten Arbeitskreis 
 „Historisches Gewerbe in Poppelsdorf – Gaststätten und Geschäfte“  

 

am Mittwoch – 20. September 2017 – 16 Uhr im Poppelsdorfer Heimatmuseum 
 

 Zunächst sollen Recherchen über Poppelsdorfer Gasthäuser (… und deren Gäste) im Mittelpunkt stehen.   
 

 
 

Am Tag des Offenen Denkmals (mit Thema ‘Macht und Pracht‘) führt Prof. Wolfgang Alt zu   
 

 

Zwei Poppelsdorfer Prachtbauten im Vergleich:  
‘Schloss Clemensruhe‘ und ’Alte Chemie‘ 

 

Sonntag, 10. September 2017, 1300 Uhr 
Treffpunkt: Poppelsdorfer Schloss, Eingangspforte 

 

Nur 120 Jahre liegen zwischen dem Ausbau des Poppelsdorfer Schlosses durch den damaligen lokalen Regenten Kurfürst 
Clemens August (um 1747) – und dem Einzug des Chemie-Ordinarius Professor August Kekulé  in seine dann 
fertiggestellte Residenz (1867 – vor genau 150 Jahren!), gleich gegenüber vom Schloss. Jener hatte in der dortigen 
Parterre sein “Sommerappartement“ – dieser im ersten Stock des Chemischen Instituts einen “Ballsaal“. Jener empfing 
dort ‘durchlauchte‘ Herrscher-Familien – dieser die ‘Exzellenzen‘ aus Wissenschaft und Teer/Farben-Industrie. Für 
beide Denkmal-Gebäude sollen unsere Blicke sowohl aufs Äußere wie auch ins Innere gelenkt werden,  wobei wir die 
jeweilige Rolle der beiden ‘Macht- und Pracht‘-Personen im Rückblick kritisch und auch positiv aufleuchten lassen wollen.  
  
 

Auf dem diesjährigen Poppelsdorfer Straßenfest 
am Samstag, 16. September 2017, ab 11 Uhr 

werden wir wieder einen Stand vor Café Voigt aufbauen: Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 
 

 
 

Für das zweite Heft der Poppelsdorfer Geschichtsblätter, das zum Winter erscheinen soll, nehmen wir 
noch gerne Anregungen und Beiträge entgegen – kontaktieren Sie uns (Adresse unten)!   
 
 

 

 Ab September werden im Heimatmuseum eine ganze Reihe von  
“Poppelsdorfer Kuriositäten“  

 zusammengestellt werden und dort für einige Zeit zu sehen sein. 
 

Dazu gehören Ansichten des kurfürstlichen (Boule-)“Pass-Spiels“, weitere besondere Einrichtungen auf dem 
‘Campus Poppelsdorf‘, diverse Clemens-August-Medaillons und andere Vereins-Abzeichen genauso wie Bilder 
von alten (Pferde-)Bahnen, von O-Bussen oder von einer Dampf-Senffabrik in Poppelsdorf. Die sonntägliche 
Öffnungszeit nach der Sommerpause ist verlegt worden auf So 1400 – 1700 (siehe unten).  
 

 
    

 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt ohne Haftung des Vereins. 
Vorsitzender: Prof. Wolfgang Alt,  Melbweg 36a,  53127 Bonn,  Tel:  0151 1918 6484   –   e-mail:  wolfalt@t-online.de 

 

Das Poppelsdorfer Heimatmuseum, Sternenburgstr. 23, öffnet  So 1400 – 1700,  Mi 930 – 1100  und  Do 1430 – 1630  außer in Schulferien. 
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